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Vorschlagsliste für Themen 

 
 

Makroökonomie und Empirische Wirtschaftsforschung 
PD Dr. Eric Mayer 

 
 

Für alle Themen wird Euch zu Beginn der Arbeit Startliteratur zur 
Verfügung gestellt. 

 
 
 
 

Seminararbeit Master Business Management, Master Economics, 
Master Wirtschaftsinformatik und Master Wirtschaftsmathematik 

(Nr. 1009200) 
 

Prinzipiell ist es möglich, dass Interessenten auch eigene Themen vorschlagen. 
 
 
 
Thema 1: Wie funktioniert der Goldmarkt? 

Im Rahmen der Arbeit soll anhand von Daten beschrieben werden, wer die Anbieter und 
Nachfrager nach Gold sind. Darüber hinaus soll die Preisbildung auf den Handelsplätzen 
dargestellt werden. 

 
 
Thema 2: Wie funktioniert der Ölmarkt? 

Im Rahmen der Arbeit soll anhand von Daten beschrieben werden, wer die Anbieter und 
Nachfrager nach Öl sind. Darüber hinaus soll die Preisbildung auf den Handelsplätzen 
dargestellt werden. Wird der Ölpreis auch durch Spekulanten getrieben? Diese Frage soll 
ebenfalls beleuchtet werden.  

 
 
Thema 3 Chimerika oder wie die Peoples Bank of China an die Ganzen Dollars kam! 

Chimerika ist das Synonym für die starke wirtschaftliche Verflechtung der Volkswirtschaften 
Chinas und der USA. Die Verflechtung soll anhand der Warenströme nachvollzogen 
werden. Darüber hinaus erklären sich die gewaltigen Dollar-Reserven der Peoples Bank of 
China aufgrund der Exportüberschüsse. Im Rahmen der Arbeit soll dies aufgezeigt werden 
und der Frage nachgegangen werden, welche Konsequenzen dies für die Zukunft hat. 

 
 
Thema 6: Totale Faktorproduktivität: Was ist das? 

Seit den 50er Jahren hat sich der materielle Wohlstand der Bundesbürger versechsfacht. 
Nun, warum ist dies so? Ökonomen führen dies wesentlich auch auf einen Anstieg der 
Totalen Faktorproduktivität zurück. Was ist dieses unbekannte Wesen? Anhand von Daten 
soll die Entwicklung der totalen Faktorproduktivität nachvollzogen werden und der Frage 
nachgegangen werden, was sich hinter diesem Phänomen verbirgt.  
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Thema 7: Geld- und Fiskalpolitik in Großbritannien seit dem Regierungswechsel 

Im Rahmen dieser Arbeit soll dargestellt werden wie, die Geld- und Fiskalpolitik in 
Großbritannien seit dem Regierungswechsel zu David Cameron positioniert ist. Hierzu soll 
die Zinspolitik der Notenbank sowie der Haushaltspolitik der Regierung analysiert werden. 

 
 
Thema 8: Schwellenländer: Werden Sie uns retten? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll die quantitative Rolle der Schwellenländer für die Welt- 
konjunktur erörtert werden. 

 
 
Thema 9: Target II-Salden: Entstehungsgründe und Ausblick 
 Die Deutsche Bundesbank hat Auslandsforderungen in Höhe von mehr als 700Mrd Euro 
 gegenüber den anderen nationalen Notenbanken im Eurosystem per Saldo. Im Rahmen 
 dieser Seminararbeit soll herausgearbeitet werden, wie diese Nettoforderungsposition aus 
 dem Zahlungsverkehr zwischen den Banken entstehen kann. Darüber hinaus soll ein Ausblick 
 über die weitere Entwicklung dieser Position gegeben werden.  
 
 
Thema 10: Griechenland: Eine konjunkturelle Bestandsaufnahme 

Im Rahmen dieser Arbeit soll der Konjunkturverlauf analysiert werden. Darüber hinaus soll 
eine Beurteilung der Erfolgsaussichten einer Strategie der sogenannten internen Abwertung, 
die die Troika bestehend aus Europäischer Kommission, EZB und Währungsfond 
Griechenland verordnet haben, vorgenommen werden. 

 
 
Thema 11: Die Schulde Krise in Kalifornien 

Im Rahmen dieser Arbeit soll herausgearbeitet werden, wie überschuldete, amerikanische 
Bundesstaaten im Verbund des Währungsdollarraumes am Beispiel Kaliforniens ihre 
Staatsschulden sanieren müssen. 

 
 
 
Formalere Themen 
 
Thema 12: Waren die Konjunkturpakete die Schulden wert? 
 Im Rahmen dieser Arbeit soll anhand von ausgewählten Quellen der Frage nachgegangen 
 werden, ob die schuldenfinanzierten Konjunkturpakete einen messbaren Einfluss hatten, um 
 die große Rezession von 2009 abzumildern. 
 
 
Thema 13: Kommt die nächste Rezession? Was sagt das Ifo-Geschäftsklima? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll der Ifo-Geschäftsklimaindex dargestellt werden, um die Frage zu 
beantworten, ob 2013 eine Rezession droht! 

 
 
Thema 14: Was taugt der Konsumklimaindex der GFK? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll der Konsumklimaindex der Gesellschaft für Konsumforschung 
dargestellt werden. Darüber hinaus soll untersucht werden, wie eng er mit dem Konsum der 
privaten Haushalte korreliert. 

 
 
Thema 15: VAR’s als Instrument der Konjunkturprognose 
 Im Rahmen dieser Arbeit soll ein VAR verwendet werden, um die Konjunktur in 2013 zu
 prognostizieren. 
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Thema 16: DSGE Modelle als Instrument der Konjunkturprognose 

Im Rahmen dieser Arbeit soll ein DSGE-Modell verwendet werden, um die Konjunktur in 
 2013  zu prognostizieren 
 
 
Thema 17: DSGE Modelling: Risikoaversion, Konsum-Euler Gleichung und Konjunkturdynamik 

Im Rahmen dieser Arbeit soll aufgezeigt werden, wie die Risikoaversion der Haushalte die 
 Konjunkturdynamik über die Konsumentscheidung beeinflusst. 
 
 
Thema 18: Höhere Trendinflation und die Konjunktur 

Im Rahmen dieser Arbeit soll in einem Makromodell untersucht werden, welche Auswirkung 
 eine höhere Trendinflationsrate auf den Konjunkturzyklus hat. 
 
 
Thema 19: Eigenwertanalyse in einem einfachen keynesianischen Konjunkturmodell 
 Ein einfaches keynesianisches Konjunkturmodell setzt sich aus drei Gleichungen zusammen: 
 Der IS-Kurve, der Phillipskurve und der geldpolitischen Regel. Anhand der Eigenwerte soll 
 die Stabilität und Schwingungseigenschaften des dynamischen Modells vor dem Hintergrund 
 alternativer geldpolitischer Regeln diskutiert werden. 
 
Thema 20:  Antizyklische Fiskalpolitik im Samuelson-Modell  

Im Rahmen dieser Arbeit soll in das Samuelson Modell eine einfache antizyklische 
 Fiskalpolitik eingebaut werden. Der Schwerpunkt der Arbeit liegt auf der Analyse der 
 Auswirkungen von antizyklischer Fiskalpolitik auf die Eigenwerte des dynamischen Systems.  
 
 
 
 

„Thesis Bachelor Wirtschaftswissenschaft, Bachelor 
Wirtschaftsinformatik und Bachelor Wirtschaftsmathematik“  

(Nr. 1001100)  
 
 

Prinzipiell ist es möglich, dass Interessenten auch eigene Themen vorschlagen. 
 
 
Thema 1: DSGE Modelle als Instrument der Konjunkturprognose 

Im Rahmen dieser Arbeit soll ein DSGE Model verwendet werden, um die Konjunktur  in 
 2013 zu prognostizieren 
 
 
Thema 2: Eigenwertanalyse in einem einfachen keynesianischen Konjunkturmodell 

Ein einfaches keynesianisches Konjunkturmodell setzt sich aus drei Gleichungen 
 zusammen: Der IS-Kurve, der Phillipskurve und der geldpolitischen Regel. Anhand der 
Eigenwerte soll die Stabilität und Schwingungseigenschaften des dynamischen  Modells vor 
dem Hintergrund alternativer geldpolitischer Regeln diskutiert werden. 
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Thema 3: Vektor autoregressive Modelle: Wie wirken Zinsänderungen auf die Konjunktur? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll analysiert werden im Rahmen eines Vergleichs  zwischen 
Europa und den USA, wie Zinsänderungen die Konjunkturdynamik beeinflussen. Die 
Implementierung der Analyse ist in Eviews einfach durchführbar. 

 
 
Thema 4: Vektor autoregressive Modelle: Wie wirken Staatsausgaben auf die Konjunktur? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll analysiert werden anhand von USA Daten, wie Zinsänderungen 
auf die Konjunkturdynamik wirken. Die Implementierung der Analyse ist in Eviews einfach 
durchführbar. 

 
 
Thema 5: Schwellenländer: Werden Sie uns retten? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll die quantitative Rolle der Schwellenländer für die Welt- 
konjunktur erörtert werden. 

 
 
Thema 6: Target II-Salden: Entstehungsgründe und Ausblick 
 Die Deutsche Bundesbank hat Auslandsforderungen in Höhe von mehr als 700Mrd Euro 
 gegenüber den anderen nationalen Notenbanken per Saldo. Im Rahmen dieser Seminararbeit
 soll herausgearbeitet werden, wie diese Nettoforderungsposition aus dem Zahlungsverkehr 
 zwischen den Banken entstehen kann. Darüber hinaus soll ein Ausblick über die weitere 
 Entwicklung dieser Position gegeben werden.  
 
 
Thema 7: Die Schuldekrise in Kalifornien 

Im Rahmen dieser Arbeit soll herausgearbeitet werden, wie überschuldete amerikanische 
Bundesstaaten im Verbund des Währungsdollarraumes am Beispiel Kaliforniens ihre 
Staatsschulden sanieren müssen. 

 
 
Thema 8: Schwellenländer: Werden Sie uns retten? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll die quantitative Rolle der Schwellenländer für die Welt- 
Konjunktur erörtert werden. 

 
 
Thema 9: Wie funktioniert der Goldmarkt? 

Im Rahmen der Arbeit soll anhand von Daten beschrieben werden, wer die Anbieter und 
Nachfrager nach Gold sind. Darüber hinaus soll die Preisbildung auf den Handelsplätzen 
dargestellt werden. 

 
 
Thema 10: Wie funktioniert der Ölmarkt? 

Im Rahmen der Arbeit soll anhand von Daten beschrieben werden, wer die Anbieter und 
Nachfrager nach Öl sind. Darüber hinaus soll die Preisbildung auf den Handelsplätzen 
dargestellt werden. Wird der Ölpreis auch durch Spekulanten getrieben? Diese Frage soll 
ebenfalls beleuchtet werden.  
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„Thesis Master Business Management, Master Economics, Master 

Wirtschaftsinformatik und Master Wirtschaftsmathematik”  
(Nr. 1009100) 

 
 

Prinzipiell ist es möglich, dass Interessenten auch eigene Themen vorschlagen. 
 
 
Thema 1: Bayesianische Schätzung eines Neukeynesianischen Makromodells 

Im Rahmen dieser Arbeit soll ein einfaches keynesianisches Makromodell bayesianisch 
 geschätzt werden. Die Software Dynare ermöglicht hierbei eine anwenderfreundliche 
 Oberfläche zur Implementierung der Schätzung. 
 
 
Thema 2: Chimerika oder wie die Peoples Bank of China an die Ganzen Dollars kam! 

Chimerika ist das Synonym für die starke wirtschaftliche Verflechtung der Volkswirtschaften 
Chinas und der USA. Die Verflechtung soll anhand der Warenströme nachvollzogen 
werden. Darüber hinaus erklären sich die gewaltigen Dollar Reserven der Peoples Bank of 
China aufgrund der Exportüberschüsse. Im Rahmen der Arbeit soll dies aufgezeigt werden 
und der Frage nachgegangen werden, welche Konsequenzen dies für die Zukunft hat. 

 
 
Thema 3: China: Die Struktur des chinesischen Finanzsystems 

Im Rahmen dieser Arbeit soll die Struktur des chinesischen Bankensektors systematisch 
dargestellt werden. 

 
 
Thema 4: Die Peoples Bank of China 

Im Rahmen dieser Arbeit sollen die Ziele, Aufgaben und Instrumente der chinesischen 
 Notenbank dargestellt werden. 
 
 
Thema 5: Wie finanziert der chinesische Staat seinen Haushalt: Eine vergleichende Analyse zu 
 anderen OECD Staaten 

Im Rahmen dieser Arbeit soll die Struktur des chinesischen Staatshaushaltes vergleichend 
dargestellt werden. Was und wen besteuert der chinesische Staat, und wie sieht es um die 
chinesischen Staatsfinanzen aus? 

 
 
Thema 6: Makroprudentielle Regulierung: Welche Ansätze sind denkbar? 
 Im Rahmen dieser Arbeit sollen bestehende Ansätze zu einer makroprudentiellen Regulierung 
 zusammengefasst werden, also das Zusammenspiel aus dem Regulierungsrahmen auf die 
 Funktions- und Leistungsfähigkeit des Finanzsystems, und die Möglichkeit der Etablierung von 
 Kapitalpuffern, die im Konjunkturzyklus variieren, stehen hierbei im Vordergrund.  
 
 
Thema 7: Vektor autoregressive Modelle als Instrument zur Konjunkturanalyse 

Im Rahmen dieser Arbeit soll die Theorie und Empirie von Vektor Autoregressiven Modellen 
 (VAR‘s) anhand von amerikanischen Daten veranschaulicht werden. VARs sind sowohl ein 
 Instrument zur Prognose als auch zur Abschätzung der Wirkung, etwa von geldpolitischen 
 Maßnahmen. 
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Thema 8: Vektor autoregressive Modelle: Wie wirken Zinsänderungen auf die Konjunktur? 
Im Rahmen dieser Arbeit soll analysiert werden im Rahmen eines Vergleichs zwischen 
Europa und den USA, wie Zinsänderungen die Konjunkturdynamik beeinflussen. Die 
Implementierung der Analyse ist in Eviews einfach durchführbar. 

 
 
Thema 9: Vektor autoregressive Modelle: Wie wirken Staatsausgaben auf die Konjunktur? 

Im Rahmen dieser Arbeit soll analysiert werden anhand von USA Daten, wie sich Erhöhungen 
der Staatsausgaben auf die Konjunkturdynamik auswirken. Die Implementierung der Analyse 
ist in Eviews einfach durchführbar. 
 

 
 
 
 


